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EihmtlktW LloO Georges in her russischen Frage?
) : ( Luzern . 24. Aug . (Eigener Drahtbericht .) Wie von zu¬

ständiger Stelle mitgeteilt wird , hat sich Lloyd George mit Eiolitti
heute zu dem Standpunkt von Millerand in der Bekämpfung des Bol¬
schewismus bekannt . Lloyd George erhielt ein Telegramm aus Lon¬
don. in dem mitgeteilt wurde , daß Rußland bei den Verhandlungen
in Minsk die Forderung gestellt Hab«, in Polen eine Rote Armee aus¬
zustellen . die für Ruhe und Ordnung zu sorgen habe . Lloyd George
habe sich daraufhin in schärfsten Ausdrücken Wer die russische Lügen¬
haftigkeit ausgesprochen und fei dann mit Eiolitti übereingekommen ,
Millerand in seiner Politik gegenüber Sowjetrußland zu unterstützen.
Dem Munitionstransport über Dmizig wird nunmehr englischerseits
kein Hindernis mehr in den Weg gelegt .

Wenn wir auch diese Meldung noch mit Vorsicht bewerten müssen ,
unwahrscheinlich ist sie angesichts der neuen Lage nicht. Die Aussichten
der Roten Armee sindv gesunken, Millerands Politik hat vorläufige
Erfolge aufzuweisen un^ die englischen Arbeiter sind von ihrem in -
transigenten Standpunkt abgegangen . Da Lloyd George sich nicht von
Grundsätzen, sondern nur vcm dem Gesichtspunkt der Opportunität lei¬
ten läßt , so wäre es gar nicht verwunderlich , wenn er die oben ange¬
deutet - Schwenkung vollzöge ^ hätte , zumal er sowohl wie Eiolitti
noch Wert darauf logen müsset , es nicht mit Amerika zu verderben ,
das in der russischen Frage mehr^auf der Seite Millerands steht. Auch
die folgende Meldung weist nach der gleichen Richtung :

V Paris , 2-t . August . (Eigener Drahtbericht .) Am Schlüsse der
Konferenz zwischen Eiolitti und Lloyd George wurden zwei offizielle
Mitteilungen herausgegeben . Die eine lautet : Lloyd George und
Giolitti habeil an Millerand folgendes Telegramm geschickt: „Am
Schlüsse unserer Luzerner Konferenz senden wir Ihnen freundlichen
Grus; . Wir sehen mit Vergnügen der nächsten Gelegenheit einer Begeg¬
nung mit Eurer Exzellenz entgegen .

"

Die zweite Mitteilung läutet :
Lloyd George und Eiolitti haben der französischen Regierung

Vorschläge für eine Aktion der Alliierten gemacht, welche den Zweck
hat , Polen alle Rechte, welche der Versailler Vertrag ihnen bezüg¬
lich der vollen Freiheit des Hafens von Danzig und der Möglichkeit
für Polen , sich seiner Verkehrsmittel zu bedienen , sichert .

WTV . Paris , 23. Aug . Havas berichtet aus London : Bei seiner
Rückkehr nach .London erklärte Lloyd Darby am Sonntag abend den
Vertretern der Presse , das; er von Millerand äußerst herzlich em¬
pfangen worden sei . Er dementierte gleichzeitig die Nachricht, nach
welcher die polnische Frage erörtert worden sei.

Die Uampse im Osten.
WTB . Königsberg , 23. Aug . Der polnische . Nordflügel hat

gestern den Nordflügel Ehoreele - Ostrolenka bis . zum Süden
r,»n Vialystok erreicht. Vialystok wurde heute genommen . Die
A este der bolschewistischen 14. und IS . Armee sind im Zurückgehen
ut.d stehen Mischen der Reichsgrenze und der Bahnlinie Ostrolenka—
Bü lystok. Die Zahl der über die Grenze flüchtenden bolschewistischen
Tru 'pen wächst stündlich. Bisher sind es annähernd 10 000 Mann .
OestUch von Brest -Litowsk und Eholm leisten die Bölschewisten noch
Wide stand . In Ealizien ist die Lage ungeklärt .

Pause im polnischen Vormarsch ? -tz.
V Paris , 24 . Aug. (Eig . Drahtber . ) „Journal " und „New -

oork He ald" sprechen davon , datzz-die polnischen Truppen in d -r Ver¬
folgung der Russen eine Ruhepause haben eintrete !! lassen müssen
..Zournat " gibt als Grund an , dag die polnische Armee umgruppiert
Vierden in . ' sse , während „Herald " sagt , daß auf den Rät von Marschall
Foch die P ' len zunächst eine festgesetzte Verteidigungslinie einnehmen
müßten . Cin nennenswerter Fortschritt sei in den lekien Taa ?»
nicht gemach»' worden .

Längere Dauer des Polnisch -russischen Krieges .
! ! Haag . Aug . (Eigener Drahtbericht .) Die Vorbereitungen

des französische, Kriegsministeriums deuten darauf hin daß man
sich auf eine längere Dauer des polnisch - russischen
Krieges vorbereitet . Die Provinzpresse bringt Mitteilungen über
die Ausbildung frinzöfsicher Offiziere für den Winterfeldzug

'
in Ruß¬

land . In den mirtelfranzösischen Eeschoßfabriken arbeitet man mit
verstärktem Personal .

De » russische Heeresbericht .
WTB - Moskau . 5 ?. August . Durch Funkspruch. Operationsbericht

der russischen Sowjetrepublik . Westfront : Abschnitt Lomsha ' Unsere
Txuppen kämpfen mit >iem Gegner , der seinen Angriff nördlich der
Stadt Ostrow entwickelt. Abschnitt Brest -Litowsk : Wir verließen die
Stadt Brest -Litowsk . LXstlich von Eholm hartnäckige Kämpfe Ab¬
schnitt Ealizien : Unsere Truppen erreichten im ganzen Abschnitt den
Fluß Iolotaja Lipa und kämpfen um die Uebergänge über den Fluß .
Krimfront : Abschnitt Orschow: Unsere Truppen brechen den Wider -
stand des sich hartnäckig verteidigenden Feindes und rücken kämpfend
vor .
Der Aufmarsch der Bölschewisten gegen Wrangel .

^ London , 24 - August . ( Eigener Drahtbcricht . ) „Daily Tele¬
graph" meldet aus Konstantinopel , daß die Bölschewisten gegen die
ganze Front des Generals Wrangel aufmarschieren . Die Streitkräftedie gegen den westliches! Flügel marschieren, haben die Gegend 10Meilen westlich der Eisenbahn Berdiansk -Alexandrowo erreicht.

Die Lage der Bölschewisten in Kaukasien .
WTB . Teheran . 23. Aug . Havas . Die Lage der Bölschewisten

wird immer schwieriger im nördlichen Kau kästen . Dort ordnen
sie vergeblich die Eeneralmobilmachunh an . Große Erregung herrschein den Bergwerksbezirken . Die Landarbeiter weigern sich , sich ent¬
waffnen zu lassen . ,

Französischer Siegesrausch .
WTB . Paris . 23. Aug . Der Berichterstatter des „Matin " in

Warschau meldet , daß General W eygand sich geäußert hahe , daßPolen das Grab von A der Roten Armee werden würde Der
..Matin " sagt über die Lage , die letzten Nachrichten , die von der
kölnischen Front gekommen sind, berichten , daß sowohl die Offensive'in Zentrum , als auch aus dem rechten Flügel voranschreite . Auf

dem rechten Flügel rücke die Armee Pilsudskis in einer Breite vofl
100 Kilometer gegen den Bug vor und stehe nur noch 30 Kilometer
vor Sokolow .

Minsk ^Warschau .
55 London , 24. Aug . (Eigener Drahtbericht .) Ein hier auf¬

gefangener Funkspruch aus Minsk besagt , daß den Polen in Minsk
erlaubt worden sei , in genau bestimmten Zeiten in drahtlose Ver¬
bindung mit Warschau zu treten . Die Polen versuchten wiederholt ,
auch zu anderer Zeit an die Apparate zu gelangen , wurden aber von
den Russxn daran gehindert , um die Verbreitung militärischer Ge¬
heimnisse zu unterbinden .

ver polenausstand w Oberschlesien
WTB . Beuthen , 23 . Aug . Soweit sich aus dem bis heute nach¬

mittag vorliegenden Meldungen ergibt , sind der ganze Kreis
Rybnik , außer der Stadt Rybnik , der ganze Kreis Pleß mit
der Stadt Pleß , der Landkreis Kattowitz . der Landkreis Beu¬
then und der Landkreis Tarnowitz durchweg in polnischen
Händen . Die Städte Eleiwitz , Kattowitz . Beuthen , Königshütte
usw . bilden zur Zeit noch kleine Inseln . Aus den besetzten Teilen
unternehmen die Polen ständig Vorstöße gegen diese Orte . In den
besetzten Erbieten sind heute Maueranschläge in zwei Sprachen er¬
schienen, in denen zur Bildung von Selbstschutzkomitees aus der Ar¬
beiterschaft und den Gewerkschaften aufgefordert wird . Die Führer
dieser Komitees verpflichten sich , mit allen ihnen zu Gebote stehenden
Mitteln für die Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und
Ordnung zu sorgen, und die Wiederaufnahme der Arbeit in den Be¬
trieben in die Wege zu leiten . Ansammlungen von mehr als 5 Per¬
sonen sind verboten . Alle Waffen und Munition sind sofort abzu¬
geben . Alle Gasthäuser sind abends 8 Uhr zu schließen. Alle nicht¬
ansässigen Personen , die in den letzten drei Monaten zugezogen sind ,
müssen sich bei der Hauptwachtstelle sofort melden . Privatpersonen
dürfen sich von Uhr abends bis 4 Uhr morgens ohne Ausweis auf
den Straßen nicht sehen lassen . Auf Raub , Plünderung , sowie ähn¬
lichen Verbrechen steht Todesstrafe . Alle Beamten für öffentliche
Dienststellen mit Ausnahme der bisherigen Polizeiorgane und Gen¬
darmerie werden aufgefordert , ihre Dienste in der bisherigen Weise
aufzunehmen . Unterzeichnet sind diese Befehle von dem Selbstschutz¬
komitee des betreffenden Ortes , datiert vom 21. August .

WTB . Breslau , 23. August . Anläßlich der Vorgänge in Ober¬
schlesien richteten die vereinigten Verbände heimattreuer Oberschlesier
in Breslau gestern folgendes dringendes Telegramm an den Reichs¬
kanzler : .

Alle Nachrichten, die hier aus . Obsrschlefien einlaufen und durch
zahlreiche Flüchtlingsausfagca bestätigt werden , beweisen ,

'
daß die

von den amtlichen Stellen verbreitete Auffassung , der Aufstand sei im
Abslauen begriffen , gefährlicher Optimismus ist. Im Gegenteil zeigt
sich immer mehr , daß der Aufstand nach einem wohldurchdachten Plan
strahlenförmig weitergreift und bereits die Kreise Pleß , Rybnik ,
Tarnowitz , Kattowitz , Beuthen und Liblintz erfaßt hat . Die Land¬
gemeinden dieser Kreise sind' fast vollständig in den Händen der Auf¬
ständischen. Die Stadt ist aufs schwerste bedroht . Sarau ist besetzt .
Dem Versprechen der interalliierten Kommision sind bisher keine aus¬

reichenden Maßnahmen gefolgt . Die deutsch -gesinnte Bevölkerung ist
vollständig schutzlos , insbesondere richtet sich de 'r Haß der Aufstän¬
dischen gegen unsere Mitglieder , in deren Händen die wesentlichen
Vorarbeiten für die Durchführung der Abstimmung liegen . Mord ,
Mißhandlungen und Verschleppungen sind die Mittel , mit denen be¬
reits in zahlreichen Fällen gegen sie vorgegangen wurde . Di « gesetz¬
lichen Abstimmunasarbeiten sind nicht nur aufs schwerste gefährdet ,
sondern weite Kreise der deutsch - gesinnten Bevölkerung fürchten, .daß
ihnen das Schicksal Posens aufgezwungen wird . Oberschlesien erwartet
und verlangt von der Reichsregiertdng , daß ' sie schnellstens ,alle ihr zu
Gebote stehenden Mitteln zur Rettung Obelschlesiens anwendet .

Anmerkung des A5TB . Die von den Vereinigten Verbän¬
den gegebene Schilderung d>er Lage enHpricht der Auffossuno wie sie
in Regt -runp -kreisen kerrW . - Man ist sich , dort über den Ernst der
Lage durchaus klar . Die Reichs ' egierunc ! wird sich , wie ihre gleich¬
zeitig veröffentlichte Erklärung kefngt , feder gewaltsamen Abtrennung
oberschlesischen Gebietes mit allen Mitteln

'
widersetzen .

WTB . V -uthen . 23. Aug . Pleß und Sorau sind gestern von
den Polen besetzt wordew . »

Veuthen . A . Aua . Zur S t r e > k I a g -> im Beuthe n er<5, e b : e t erwbren wir , daß sich bereit ? Slnwnae in der Wiederbe -
'iinnuna der . lrbeit au ? den Gruben bemerkbar machen , allerdingsichembar nur am deutscher Seite . .'

Die mo » archistische Bewegnng in Oesttrreich
Wien , 23. Aug . (Eigener Drahtbericht .) Der gestrige „Mor¬

gen" bringt an erster Stelle ii sensationeller Aufmachung einen lan¬
gen Artikel über die Monarch stische Bewegung in Oesterreich/deren
Fäden in dem Ecsaniitschastsgcbäude von Allics zusammenlausen sol¬
len . Es wird geschildert, daß die monarchistische Propaganda im
M .irz vorigen wahres durch den in Wien weilenden Sektionschef
Scharer eingeleitet worden sei. Bei den im Anfang recht harmlos
erscheinenden Zusammenkünften sei häufig auf die Republik ge¬
schimpft porden . Diese Art der Propaganda erhielt einen Mittel¬
punkt durch die Gründung eines Wiener Klubs , dem Eraf Berchtold
Unterkunft gewahrte . Bei ihm versammelten sich auch die ungari¬
schen und österreichischen Ehristlich - Nätionalen . So intensiv die ganze

-Wühlarbeit war , so fühlten sich die Urheber doch zu schwach, um sich
aus dem geheimen Schlupfwinkel herauszuwagen . Da aber die Mo¬
narchisten entschlossen schienen, wenn auch nicht durch eigene Kandi¬
daten , so doch mit Hilfe von Agenten , mit in den Wühlkampf einzu¬
greifen , wird man gut tun , sich mit ihren Plänen zu befassen. Es
sollen mehrere Millionen zur Gründung einer monarchistischen Zei¬
tung zur Verfügung gestellt worden sein , die schon in wenigen Wo¬
chen erscheinen soll . In der Schweiz sind zwei Tageszeitungen in
den Dienst der österreichischen Monarchisten gestellt worden . Die
„Ostschweiz" und die „Neue Züricher Zeitung " versüßen berxits , den
Exkaiser in der Sixtusaffäre reinzuwaschen . Eraf Ezernin und Le¬
gationsrat Demblin werden wegen ihrer Enthüllungen verdächtigt
und beschimpft. Diese Blätter wenden sich weiterhin gegen einen
Anschluß Deutsch-Oesterreichs an Deutschland . Sie erstreben die Zu¬
sammenfassung der nationalen Staaten der Donauföderation . '

Ernste Lage.
x Selbst wenn der Polenüberfall in Oberschlesien als abgeschla¬

gen gelten könnte, -was nach den Mitteilungen der Vereinigten Ver¬
bände heimattreuer Oberschlesier noch durchaus nicht wahrschein¬
lich ist, so wäre damit noch nicht alle Gefahr beseitigt . Wir
müssen damit rechnen, daß die Polen neue Anstrengungen machen
werden , um die Abstimmung zu verhindern oder lahmzulegen . Der
leichte Sieg über die Bölschewisten hat das Selbstbewußtsein der Po¬
len außerordentlich gehoben . Wie immer die polnischen Drähte in
Oberschlesien spielen , geladen werden sie in Warschau, wo schränken
loser Imperialismus wieder Trumpf ist . So bedauernswert die Vor¬
fälle sind, die seit dem 12 . August im Oberschlesischen Industriegebiet
sich ereignet haben , vor allem die Zusammenstöße mit den französi¬
schen Truppen , so sind das doch nicht die schicksalsschwersten . Das
alles läßt sich auf diplomatischem Wege entwirren . Wenn der Ver¬
band auf das Verlangen der deutschen Not,e eingeht , Ursachx und
Verlauf der Ereignisse zu untersuchen, fo wird sich herausstellen , das
die Herausforderungen von polnischer Seite die Schuld tragen . Da -
<mit wird Oberschlesien für uns nicht gesichert . Wir müssen damit >

rechnen, daß die Polen unter der Einwirkung ihres Sieges über die
Russen ungesäumt an die Eroberung des reichen Industriegebiets
gehen. Sie haben ein so enges und dichtmaschiges Netz über Ober
schlesien geworfen , daß Unruhen 'an jeder Stelle und an jedem Tag
von ihnen angezettelt werden können . Der f̂ranzösischen Besatzung ist
der Vorwurf zu machen, daß sie ihre Aufgabe nicht im völkerrecht¬
lichen Sinne aufgefaßt hat . Sie wollte unparteiisch sein , Uebergrifs ^
von keiner Seite dulden . Allein die SturMtage in Kattowitz haben
den Beweis erbracht, daß ganze Scharen polnischer Agenten in Ober¬
schlesien sich befinden , ohne daß eine Hand gerührt worden ist. Gegen
Deutsche, die zu Werbezwecken nach Oberschlesien fuhren , wurde mit
dem Ausweisungsbefehl vorgegangen . Das verstärkt den Eindruck,
als ob die Polen nicht die Sicherung des Gebiets wollten , sondern die
Vorbereitung eines günstigen Abstimmungsergebnisses für Polen über¬
nommen hätten . Vergessen wir nicht, wie ungeheuer viel für uns auf
dem Spiele steht, wenn uns Oberschlesien durch Gewalt oder durch
Hinterhältigkeit oder Fälschung des Abstimmungsergebnisses verloren
geht . Wir hätten nichts zu fürchten, wenn alles in Ruhe und Ord¬
nung verliefe , wenn sich die Polen dem Volksurteil schweigend fügten .
Sie haben sogar gegen die Abstimmung in Ost- und Westpreußen Ein¬
spruch erhoben , obschon ihr Ergebnis so klar war , daß die Polen hätten
beschämt abziehen müssen . Bringen sie in Oberschlesien nur ähnliche
Minderheiten auf , so werden sie alle Hebel in Bewegung scijen, um
die Entscheidung des Obersten Rates zu beeinflussen . Was dann zu
erwarten ist . das haben uns die Erfahrungen im Weichselgebiet ge¬
zeigt . Hier ist das Abstimmungsergebnis , das "gegen die Polen aus¬
fiel , für Polen umgebogen worden . Aehnliches kann sich für Ober¬
schlesien wiederholen , wenn die Warschauer Imperialisten nicht vor
ziehen sollten , ihren Sieg über die Russen durch einen Sieg über die
Deutschen zu krönen. Der Raub Polens ist ein Warnungszeichen , das
wir leider schon vergessen halben . Gewiß , damals erbebte Deutschland
unter den Schlägen der Novemberum -wälzung . Zu den Verlusten , die
uns die Volksbeauftragten gebracht Haben, gehört auch der der
Ostmark. Und Oberschlesien blieb vor dem gleichen Schicksal bewahrt ,
weil wir rechtzeitig verläßliche Truppen zur Verfügung hatten . Heute
befiehlt in Oberschlesien ein französischer General . Er läßt die deutsche
Sich^rheîtswehr entwaffnen , die mustergültig ihre Pflicht tat , was
von der sranzösisöchen Besatzung nicht gesagt werden kann. Schon
allein die Tatsache , daß die Polen den Einfall wagten , ist ein ver¬
nichtendes Urteil für die unparteiliche Art , in der die Franzosen das
ihnen anvertraute Wächteramt ausüben . Bei dem Verhältnis , in dem
Polen und Frankreich zueinander stehen, wäre eine Unparteilichkeit
eins übermenschliche Leistung . Frankreich hat auch gar nicht die Ab¬
sicht, unparteiisch zu sein , sondern es will Polens Vorteil haben , der
auch vielfach der Frankreichs ist .

Die Besetzung vos» Trapeznnt .
WTB . Paris , 23. Aug . Nach einem >Funkspruch aus Moskau

so llen , wie der „Matin " berichtet , die englischen Truppen Trave -
zunt besetzt haben .

Die Laos in Mesopotamien .
WTV . Paris , 23. Aug . Nach einer Meldung des „Petn

Parisien " aus London veröffentlicht das englische Kommissariat
einen Bericht , in dem es heißt : Die Loge in Mesopotamien hat sich
wesentlich gebessert. Bei den letzten Operationen sind sechs englische
Offiziere getötet worden .

Besetzung diplomatischer Posten
- t . Berlin . L4 . Au« . ( Eigener Drcrhtbericht.) Aum deutscher , Bot¬

schafter in Rom ist der .Hamburger Senator Leerenbcrg - Goß -
lir ernannt worden . Er stammt aus einer alten .Hamburger Fa¬
milie , die Beziehungen zu Südamerika unterhielt . Er trat in jüngeren
Jahren aus dem väterlichen Bankhaus « MIZ und widmete sich dem
Hamburger Staatswesen , wobei er besonders auf dem Kebiete de -?
Außenwesens iätig war Der neue Botschafter , der den Vorzug hat .
italienisch z» sprechen , ist etwa k>0 Hahre alt .

WTB . . Berlin . 28. Aug - Die Nachricht , daß in Verbinduna mit
der Wiederaufnahme der diplomatischen Beziehungen zu mehreren
Mächten die deutsche Besetzuna einer Anzahl von deutschen Vertreter,r
im Auslände bevorstehe , wird von zuständiger Stelle bestätigt
Der bisherige Chef der englischen Abteiluna deS Auswärtigen Amt ' Z.
Dr . Romberg . soll die Geschäfte in Kristiania übernehmen . Hür
Buenos Aires . ist der Gesandte Pauli in Aussicht genommen , zukkt
Ehes der a-merikanischen Abteiluna des Auswärtigen Amtes , und für
Rio de Janeiro ist Generalkonsul Plehn . der aus dem Auslands
Posten der gleichen Abteilung tätig war . Für den Botschafter in Rom
ist von L>e e r e rr b e r g - G o ß i i r . Mitglied des Hamburger Senat ?
auKersehen . Nachdem zwischen dem Reich und Lettland ein vor¬
läufiges Abkommen über die Wiederaufnahme der Beziehungen zwi¬
schen dm beiden Ländern abgeschlossen ist . ist auch die Errichtung
einer diplomatischen Vertretung für Riga notwendig geworden , an
deren Spitze Dr . Weber treten wird , der zuletzt eine vorläufig !.
Verwendung bei der Gesandtschaft in Prag hatte . Der bisherige Leiter
der . KriedenKdelcvation in Paris . Ministerialrat Dr . Göppert . ha !'̂ ie Leituna der fvriedcnsabteilung . sowie gleichzeitia der RechtSabtei
liina des Auswärtigen Amtes übernommen . Er wird in Pari «
den Gesandten » on Muiius ersetzt .

Eiesbcrt ? über die Wirkung der Postgebührenordnung .
WTB . Berlin . 24 . Aug . Minister Eiesberts erklärte einem

Mitarbeiter des „Berliner Tageblatts , die Wirkung der Gebühren¬
erhöhung sei vor Januar nächsten Jahres nicht festzustellen. Der
Rückgang des Telephonverkehrs fei bisher geradezu minimal . Er
ieb« im allgemeinen nicht so schwarz in die Zukunft.



Seite S . Basische Presse .

Die Entwaffnung der Bevölkerung.
WTV . Berlin , LI . Aug. Der Reichsminister für Entwaffnung

erl äßt eine erste Ausführungsbestimmung zum Gesetz über die Ent¬
waffnung der Bevölkerung . Es werden die Gegenstände
aufgezählt , die als Militärwaffen angesehen, und der Begriff der
Militärmunition wird festgelegt. Sämtliche Vereinigungen , die
Militärwaffen oder Munition im Besitze oder Gewahrsam haben,
waffen oder Militärmunition im Besitze oder Gewahrsam haben ,
müssen diese bis zum 1 . Oktober 1920 beim zuständigen Landeskom-

unssar unter Angabe des Ortes , wo sich die Waffen befinden , die
Art ihrer Aufbewahrung angeben . Ort und Zeit der Ablieferung
bestimmt der Reichskommissar. Anzumelden sind auch die im Besitze
von Privatpersonen oder Firmen befindlichen Militärwaffen . Die
Ablieferungspflicht erstreckt sich auch auf solche Personen ,
oie aufgrund eines Waffenscheines Militärwaffen , abgeänderte Mili¬
tärwaffen oder wesentliche Teile davon im Besitze oder Gewahrsam
haben . Von der Ablieferung der Waffen ist nur die Reichswehr und
die zur Ausübung ihres Berufe ? mit Waffen versehene Beamtenschaft
befreit . Die abgelieferten Waffen sind zum Gebrauch untauglich zu
machen und an die vom Reichskommissar bestimmten Stellen zu
führen . Wer von Waffen - oder Munitionslagern im Sinne des

Entwaffnungsgesetzes Kenntnis hat oder erhält , muß unverzüglich
oem zuständigen Landeskommissar Anzeige erstatten . Die Bestim¬
mung findet keine Anwendung auf Mitglieder der anmeldepflichtigen
Vereinigungen . Diese Bestimmung tritt mit dem Tage der Ver¬

kündigung in Kraft .
Rückkehr des Reichskanzlers nach Berlin .

MTB . Berlin , 23. August. Reichskanzler Fehrenbach ist von

seinem Urlaub zurückgekehrt .
Eine Kabinettssitzung in Berlin .

WTV . Verlin , 23 . Aug . Heute nachmittag findet unter dem

Vorsitze des Reichskanzlers eine Kabinettssitzung statt ,
in der diepolitische Lage besprochen und eine Reihe von

Verwaltungsgesetzen erledigt werden soll.

Einberufung des Reichstags zum 18. Oktober.

-t . Berlin , 24. Aug. (Eig . Drahtber .) Di« „Bossische Zeitung "

meldet : Präsident Loebe will den Reichstag zum 18. Oktober ein¬

berufen.
» Minister Koch über die Reichspolitik .

i . Verlin , 24 . Aug . (Eig . Drahtbericht .) Nach der „Vossischen

Zeitung " hielt der Reichsminister des Innern Dr . Koch einen Vor¬

trag über die Reichspolitik . Die Stellung Englands zu uns

sei, so führte er aus , durch die Erwägung bestimmt, das ; ein bol¬

schewistisches Deutschland im Bunde mit einem bolschewistischen Ruß¬
land eine ungeheure Gefahr für England darstellt . In Deutschland
gäbe es Ratio,ial -Bolschewisten, welche glaubten , man könne im

Bunde mit den russischen Bolschewisten Revanche an Frankreich üben.
Das sei einfach Unsinn. Frankreich würde in einem solchen Falle
mit seiner wohlcmsgerüsteten Armee einfach weitere Gebiete Deutsch
lands besetzen und das würde uns den Rest geben. Die Besetzung
des Ruhrgebietes durch die Franzosen müßten wir auf alle Fälle
verhindern . In der Frage der Entwaffnung müßte die Regierung
von der Bevölkerung tatkräftig unterstützt werden.

Informationsreise des Reichsschatzminister von Raumer .
MTB . Mainz , 23 . Aug . Reichsschatzminister von Raumer

berührte gestern auf seiner Informationsreise durch das
Rheinland Mainz . Im Sitz> ngssaale der Stadtverordnetenversamm¬
lung fand am Nachmittag eme stark besuchte Versammlung statt , in
der die beteiligten Behörden , sowie auch die Stadt Mainz selbst ihre
Wünsche kund gaben . Im wesentlichen wurde von den Aufgaben der
Reichsverinögensverwaltung im besetzten Gebiete gesprochen , sowie
wer über Bau ' und Unterhalt der zur Unterkunft der Besatzungs¬
truppen notwendigen Kasernen und der für die Offiziere der Alli¬

ierten erforderlichen Wohnungen und Ausstattungen zu sorgen hat .
Der Reichsschatzminister stattete am Vormittag dem Oberbefehls¬

haber 5er alliierten Besatzungsstreitkräfte, General Degoutte ,
einen zweistündigen Besuch ab, den dieser am nachmittag im Stadt¬

hause erwiderte .
Umgruppierung der französischen Truppen auf dem linken Rheinuser .

WTV . Berlin , 23. August. Nachrichten aus Franksurt a . M . zu¬
folge scheinen die Umgru pp i er u n g e n der französischen

Truppen auf dem linken Rheinufer abgeschlossen zu sein . Die

Garnisonen von Wiesbaden und Mainz sind vermindert woxden ,
dagegen stehen rechts vom Rhein heute mehr Truppen als vor acht

Tagen .
Verlobung der Prinzessinwitwe Joachim.

-t . Berlin , 23. Aug. (Eigener Drahtbericht .) Die „R . B , Z .
"

will erfahren haben , daß die Witwe des Prinzen Joachim von Preu¬

ßen sich mit einem Herrn Juirard verlobt hat . Juirard ist ein

Deutscher, der große Fabriken in Neu -Brandenburg besitzt. Er war

in erster Ehe mit der bekannten Sängerin Salvatini verheiratet .

Die , Prinzessin Joachim von Preußen , deren Gatte vor kurzer Zeit

durch Selbstmord endete, ist eine anhaltische Prinzessin . Sie lebt mit

ihrem Verlobten zur Zeit in Berchtesgaden . Die Trauung wird ver¬

mutlich erst nach Ablauf des Trauerjahres erfolgen.

ZI . Verbandstag der mittleren Post- und Telegraphenbeamten .

Der Verbaut» deutscher Post- imd Te^ aravbcribeamten bält vom
23. bis 26 - Aumist im LcbrervereinsAaus »u Berlin seinen 31 . Ver-
bandZtag ab . Es sind annähernd 300 Vertreter aus Millen Teilen des
Reichs , mich ans dem Saaraebiet . aus Danzta und -ObersHlesien. an¬
gemeldet -

Mittagvlatt . Dienstag/ven 24. NugnstIS ?y. Nr . Z8Z .

Aus Baden .
Bertreterver ?ammln»kz des Bad . BeamtenbnndeS

- - Im Rathaussaal in Karlsruhe hat dieser Tage die dies¬
jährige Vertreterversammlung des Badischen Be -
amtenbundes unter überaus starker Beteiligung aus dem
Lande stattgefunden . Die zweitägigen Behandlungen wurden von
dem stellvertretenden Vorsitzenden Verbandsdirektor Weiler gelei¬
tet . Aus dem vom Hauptgeschäftsführer Dr . Volker erstatteten
Jahresbericht geht hervor , daß der Bund im abgelaufenen Jahr eine
überaus reichhaltige Tätigkeit entfaltet hat , die vielfach von schönen
Erfolgen namentlich in Bezug auf die Beamtengesetzgebung, die Rege¬
lung der Dienstzeit usw . begleitet war . Auf Ähluß des vorigen
Jahres gehörten dem Vadffchen Beamtenbund 11k Vereine mit 34 826
Mitgliedern an .

Einen besonders breiten Raum in den Verhandlungen nahm die
Drganisationsfrage ein . Für den gewerkschaftlichen Aus¬
bau fand sich vorerst noch keine Mehrheit , doch herrschte Ueberein-
stimmung darüber , daß die vielen kleinen Vereine , die hauptsächlich
für die unteren Beamten bestehen, in größere Vereine zusammen¬
gelegt werden sollten. Ein unter Leitung des Bundesvorsitzenden
gebildeter besonderer Ausschuß wird zur Vereinfachung der Organi¬
sationen in Bälde seine Arbeiten aufnehmen. Nach den vom Deut¬
schen Beamtenbund aufgestellten Richtlinien umfaßt dieser die Orga¬
nisationen der Reichs- und preußischen Beamten sowie die Landes¬
verbände . Den letzteren dagegen sind nur noch die Landes - und
Körperschaftsbeamte angeschlossen .

Bei den Vorstandswahlen wurde Herr Revisor Ott zum
1 ., VerwaltungSsekretär Schäfer zum 2. ursd Oberamtsrichter Dr .
Scholly Mm 3. Vorsitzenden gewählt . Der von der Leitung zurück¬
getretene bisherige 1 . Vorsitzende Betriebsinspektor Trautmann , dem
Dr . Scholly für seine verdienstvolle Tätigkeit den Dank des Bundes
aussprach, wurde in Anerkennung seiner Verdienste zum ständigen
Vorstandsmitglied « gewählt .

(ZI Karlsruhe , 23 . Aug . Mit Bezug auf die durch die Presse
gegangene Nachricht , daß die französische Besatzung in Kehl absichtlich
in unmittelbarer Nähe des Krankenhauses lärmende Musikübungen
abhält , hat der Abgeordnete t >r . Leser (Dem.) im Landtag eine
Kurze Anfrage eingereicht, worin die badische Regierung gefragt wird ,
ob sie bei der Reichsregierung die Schritte veranlaßt hat , die geeignet
sind, einen derartigen , jedem menschlichen Gefühl hohnsprechenden
Treiben ein Ende zu machen .

4 Malsch (A , Ettlingen ) , 23 . Aug . Die R uh r e p i dem i e hat
nun ihren Höhepunkt erreicht und ist bereits im Abnehmen be-
begriffen . Nach ärztlicher Ansicht ist dieser Umschwung zum Besseren
auf die sei einigen Tagen herrschende kühle Witterung mit zurück¬
zuführen . Insgesamt wurden bis jetzt 53S Krankheits - und
73 Todesfälle amtlich festgestellt .

r Pforzheim , 22. Aug. Auf ein 2Sjähriges Jubiläum als Seel¬
sorger hier blickt Stadtpfarrer Roggenburger zurück. In weiten
Kreisen der hiesigen Bevölkerung erwarb er sich Anerkennung und
Dankbarkeit durch seine aufopferungsvolle Tätigkeit auf allen Ge¬
bieten seines Amtes . Von der Kirchenbehörde wie auch Staats - und
städtischen Behörden sowie von unzähligen Gemeindegliedern trafen
Glückwunschschreiben mit Spenden aller Art ein. Der Jubilar selbst
hielt am Sonntag vormittag in der festlich geschmückten Schloßkirche
einen Jubiläumsgottesdienst mit einer ergreifenden Festpredigt Wer
Ezechiel 3, 4, denselben Text, der seiner Antrittspredigt zu Grunde
gelegt war . Möge dem verdienten Geistlichen , der nunmehr 36 Jahre
sein Amt aufs beste verwaltet , ein schöner Lebensabend beschieden sein!

— Bruchsal, 24 . August. Unsere Landsleute in Amerika haben
der städt . Kinderpflege als Ergebnis einer Sammlung in Bekannten¬
kreisen 4200 Mk. überwiesen.

Heppenheim a . d. Vergstr ., 23. Aug. Maurermeister Heeb
stürzte im Sandsteinbruch so unglücklich eine 3V Meter hohe Fels¬
wand hinab , daß er sofort tot war .

: : Tauberbischofsheim, 24 - August. Ueber 12000 Ztr . Getreide
sind lt . „Tauber - u . Fr .-Bote" bisher aus dem Bezirk Tauberbischofs¬
heim im Auftrage der Reichsgetreidestelle zur Absenkung gekommen ,
und damit der Volksernährung in den Städten nutzbar gemacht
wordeit.

Rastatt , 23 . Aug. Von einer Baustelle des Murgwerks kom¬
mend, fuhr im Murgtal das Auto der Firma Begler an dem Auto
der Brauerei Franz vorbei und riß die Steuerung los . Das Auto
der Brauerei fuhr in vi :r Kinder hinein , von denen ein Knabe
getötet wurde . Wen die Schuld an dem Unglück trifft , ist noch
nicht festgestellt .

( !,) Oetigheim (A . Rastatt ) , 23. Aug . Bei einer Probefahrt
eines Benzschen Automobils sprangen 4 Kinder vor dem Kraft¬
wagen über die Straße . Eines der Kinder wurde dabei von dem
Schutzbleche des Autos an der Stirne gestreift und so schwer verletzt,
daß es bald darauf starb.

^ Achern. 24 . August. Die evgl. Gemeinde - konnte eine lang¬
ersehnte Feier begeben anläßlich der in ikrer Kirche wieder an¬
gebrachten, in der Glockengießerei Gebr . Bachert neuhergestellten,
beiden Glocken, die 10 und 16 Zentner wiegen- Die beiden Glocken
wurden in feierlichem Zuge von über 200 Schulkindern am Bahnhof >

abgeholt uild zur Kirche geleitet , wo der Kirchengemeinderat sich auf«
gestellt hatte .

Aus der Landeshauptstadt.
Karlsruhe , den 24. August.

vie Reichswehr .
--- Dem Heeresverordnungsblatt entnehmen wir über die For¬

mationen des neuen Reichsheeres folgende Einzelheiten :
„In jedem Wehrkreis wird ein Jägerbataillon mit Gebirqsausrüstung
und einer Fahrabteilung und vier Kompagnien aufgestellt. Außerdem
erhält jeder Wehrkreis eine Kraftfahrerabteilung . Die Bewaffnung
der Artillerie erfolgt mit Feldkanone 16 , leichter Feldhaubitze 16,
Infanteriegeschütz 18 und bei zwei Batterien mit Gebirgskanone 13 .
Eine Batterie jedes Regiments erhält als Kraftwagenbatterie vier
Krastwagengeschütze, zwei Artillerie -Kraftzugmaschinen, zwei Last¬
kraftwagen und zwei Anhänger . Die bisherigen Artilleriedepots
werden in Zeughäuser umgewandelt .

„Bei der Übernahme bisheriger Heeresangehöriger sollen beson¬
ders diejenigen berücksichtigt werden , die durch den Friedensvertrag
ihre Heimat verloren haben . Die Hälfte der UnteroffiziersteNen
kann mit Nichtkapitulanten besetzt werden . Alle Kapitulanten , die
bis zum 31 . Dezember 1920 ihre zwölfjährige Dienstzeit vollendet ,
scheiden mit dem letzten Tage dieser Dienstzeit aus . Zur Erleichte¬
rung des Ueberganges wird ihnen ein sechswöchiger Urlaub gewährt "

»
) ! ( Kinder vom Heuberg. Mit den fahrplanmäßigen Zügen lang¬

ten am gestrigen Montag abend die seither -zu mehrwöchigem Erhol¬
ungsaufenthalt auf deyl Heuberg untergebrachten Karlsruher Kinder
wieder hier an und zwar traf der erste Zug mit 175 Kind :rn aus
Station Storzingen über Pforzheim kommend mit einer kleinen
Verspätung um 8.16 Uhr ein , der zweite mit 160 Kindern aus
Station Thiergarten über die Schwarzwaldbahn um 9 .46 Uhr.
Beide Fahrten gingen glatt von statten , die Organisation funktionierte
vorüglich. Selbstverständlich hatte sich aus den Kreisen der Angehöri¬
gen der Ferienkolonisten eine stattliche Anzahl in der geräumigen
Bahnhof -Vorhalle und auf den Bahnsteigen eingefunden . Im all¬
gemeinen sind die Kinder mit ihrem Aufenthalt auf dem Heuberg
sehr zufrieden.

Na . Bom städtischen Preisprüfungsamt wird uns geschrieben :
„Die Frühkartoffelversorgung der hiesige ^ Stadt ist dank der Be¬
mühungen der Stadtverwaltung , die schon vor Wochen durch ihre
Beauftragten in den einzelnen Gemeinden durch Vorträge und Auf¬
klärung auf die Landwirte einzuwirken versuchte , ein« befriedigende
zu nennen . Die hier auf den Markt gebrachten Kartoffeln stammen
in der Hauptsache aus den Gemeinden : Liedolsheim , Hochstetten ,
Staffort , Teutsch - und Welsch -Neureut , Graben , Rußheim , Knic¬
lingen , Eggenstein , Durmersheim , Forchheim, Bulach und Hohen¬
wettersbach , kleinere Mengen aus Aue und Durlach . Möge das
Beispiel dieser Gemeinden, deren verständiges Vorgehen zu be¬
grüßen ist . auch auf die übrigen Landgemeinden einen günstigen
Einfluß ausüben , damit auch die Spätkartoffelversorgung zur Zu¬
friedenheit ausfällt . Jetzt nachdem ein langersehnter Wunsch der
Landwirte dadurch in Erfüllung gegangen ist, daß die Zwangs --
bewirtschastung für Kartoffeln aufgehoben wurde , liegt es in der
Hand der Landwirte zu beweisen, daß die Beibehaltung der Zwangs¬
wirtschaft unnötig gewesen wäre , und daß die Landwirte den festen
Willen zu einer geregelten Versorgung der Bedarfsgemeinden haben ,
um dadurch die Wiederkehr der bisherigen Zwangswirtschaft aus¬
zuschließen ."

X Städtisches Konzerthaus ^ Mit der Operette „Der Zi¬
geunerbaron " von Johann Strauß haben am Sonntag die
Vorstellungen unseres Landestheaters im Konzerthaus begonnen.
Das liebenswürdige und unterhaltsame Werkchen hat seine alte Zug¬
kraft nicht verloren : eine sehr zahlreiche Hörerschaft lauschte den
übersonnten und hell -lachenden Melodien mit ihren überströmenden
Rhythmen . Die Eröffnungs -Vorstellung durfte ein besonderes In¬
teresse beanspruchen, denn ein Karlsruher Kind . Frl . KätheDell .
die in der vergangenen Spielzeit in kleineren Rollen beschäftigt war ,
sang zum erstenmal die Partie der Saffi . Vielleicht trugen eine be¬
greifliche Erregtheit und die Abhäitgigkeit vom Dirigenten die Schuld
daran , daß die Künstlerin in der Darstellung dieser Rolls nur leichte
An'

ätze einer freien und selbständigen Ausarbeitung zeigen konnte-
Aber mit ihrer gutgeschulten, warmen und jungfrichen Stimme , die
sich in der Höhe noch freier entfalten wird , errang sie sich die Auf¬
merksamkeit des Hauses . Die aufstrebende Sängerin konnte wieder¬
holt für reichen und wirklich herzlichen Beifall danken. Die übrige
Besetzung mit Frau Mosel - To mschik , den Herren Schwerdt , ^
Hanke und Maly - Motta in den Hauptrollen , ist aus früheren
Aufführungen bekannt und wiederholt an dieser Stelle gewürdigt
worden . Herr Schweppe führte sein Orchester , ein flott - treibendes
wackeres Schifflein , sicher durch die drei Akte .

? SommernachtSfeft und SommernachtSball , wie sie für kommenden
Mittwoch abend im StaHtgarten und in der Kestballe >von der Stadtganeu -
kommission geplant sind , begegnen grotzem Interesse - Mannigfach sind cnch
die Darbietungen , die der Besucher harren - Direktor Otto SanZ Nord »
bring « heitere Vorträge . C-hansonS , Tanzduette mit Fräulein Nellv Schlaaer ,
sie selbst Lieder aus . Schwarzwaldmädchen ". . Polenblut " U- a m, , Fräulein
Anni Kirschnick Mustcrtänze neueren und älteren Genres und zusammen mit
Serrn Norden gleichfalls Tarnductte und dergleichen . SS wird ein st in -
munaSvolleZ . festliches Gepräge iiber dem Ganzen liegen . ssallS der Wctter «
aott das Gartenfest im dreien nicht ermöglicht , werden die gesamten Veran¬
staltungen lab 7 Nhrl in die Kesthalle verlegt . « ugana , u den BzIMlcn
in allen M -llen nur durch den Stadtaarten und den kleinen Saal - Nach
Schluß des Balles (12 Uhr ) Straßenbahnverbindung nach allen Richtungen .
Man nehme Eintritts - und Tainkarten möglichst im Vorverkauf -

Das Stadtanrtenlonzert . das fiir Mittwoch , den 25 - August - nachmit¬
tags von iü -t — Uhr vlaninäkig im Sta -dtgarten vorgesehen war - söklt
wigen des am gleichen Tage abend ? 7 Uhr -in AuSstcht genommenen Sc >m -
mernachtSfcstes mit SommecnachtSball aus -

Die vom Rauhen Grund.
Roman von Paul Grabein .

Oov?riekt 1S14 d? lZretdloia <k l?o. <z . m . b kl ., lueipais .
(5 . Fortsetzung.)

Pfarrer Burgmanns hellscharfe , blaue Augen unter den weißen
Brauen drangen fest in die des Gutsherrn , wie er nun fortfuhr :

„Wir sind nicht gerade Freunde gewesen bisher , Herr von

Grund .
" ^

„Nein , — beileibe nicht !" lachte der andere .
„Aber das ist von jeher so Brauch gewesen unter uns Männern

vom Rauhen Grund : Immer im Kampf miteinander . Doch kommt

der Landfeind von draußen — dann stehen wir zusammen.
"

„Hol mich der Teufel , ja !" Und schallend schlug Henner von
Zrund in die starkknochige Hand Burgmanns . „Das soll gelten !

Sr soll sich verrechnet haben , dieser Herr Bertsch , der da meint , unser
Kauher Grund wär nur grad ' so ein Fressen für ihn !"

„Und wie gedenken Sie 's anzugreifen ?"

„Wir dürfen '? nicht zur Verbindung mit der Bank kommen
lassen . Das müssen wir hintertreiben , unter allen Umständen!"

„Aber wie ?"

„Wir müssen Einspruch erheben, irgendwelcher Art , Gründe
w« cden sich schon finden lassen — wozu wären wir Grubennachbarn .
Kurzum , wir schikanieren diese Kerls , hinten und vorn,"

„Da werden sie zum Bergamt laufen .
"

,Um so besser . Dann treiben wir 's zum Prozeß . Und ist die
Sach ! erst bei den Advokaten, dann ist sie gut aufgehoben. Die

lassen solchen fetten Bissen nicht mehr aus den Krallen , und darüber
dürfte dann wohl der Landesbank der Appetit vergehen.

"

,Lm — der Gedanke scheint mir in der Tat nicht schlecht"

„Gut ist er . Ausgezeichnet? Und für alles übrige lassen Sie
nur meinen Steiger sorgen , den Hannschmidt- Das ist ein Fuchs, !
mit all «» Hunden gehetztI " Vergnügt lachte der alt « Waidmann in I

sich hinein . „Der wird dem klugen Herrn aus Amerika schon genug
zu schaffen machen .

"
Und weiter sprechend , geleitete der Gutsherr seinen sich nun

verabschiedenden Besuch zum Torgewizlbe.
Mit einem eigenen Blick sah Eke von Grund den beiden nach .

Es war ihr ganz sonderbar zumute gewesen , wie sie eben der Unter
Haltung zugehört hatte - Als ob eben draußen an der Schwelle
dieses weltentlegenen Tals plötzlich einer angeklopft hätte mit starker
Hand - Einer , der die Tür weit aufreißen wollte . Unwillkürlich
dehnte sich ihr da die Brust .

„Nun , und was sagst du zu diesen Neuigkeiten?"

Henner von Grund, der zurückgekehrt war , fragte es die Nichte.
Eke hob langsam den Kopf aus ihrem Sinnen .
„Ich meine, es wäre gut - Das Leben will herein in diese Ein¬

samkeit .
"

„Das Leben! Sprichst ja gerade, als ob wir bisher schliefen
hier !" ^

„War 's denn etwas anders ?"

„Redensarten ! Schaff dir Arbeit in Haus und Hof, so hast du
Leben genug.

"
Eke von Grund heftete einen langen Blick auf den Oheim , aber

sie schwieg . Wozu reden, wenn man doch nicht verstanden wurde .
Henner von Grund zündete sich währenddessen die erloschene

Pfeife wieder an . Nun sagte er aus seinen Gedanken heraus gering¬
schätzig:

„Der Bursch ! So ein Vagabund ! Und das will hier alles auf
den Kopf stellen!"

Doch da sah Eke herüber .
„Warum sprichst du so von dem jungen Bertsch ? Er hat 's doch

zu etwas gebracht dadraußen . Oder ist's schon allein ein Verbrechen,
überhaupt hinauszuziehen in die Welt ?"

„Na , wer ein tüchtiger Kerl ist und ehrliche Arbeit nicht scheut,
hat 's jedenfalls nicht nötig , sich draußen rumzutreiben ."

„Aber wohl der. dcr 's weiter bringen will , als die andern hier".

„Zum Henker, wir wollen aber gar nicht weiter hier ! So wie
es ist , ist's gut .

"
Da hob Eke von Grund nur die Schultern und griff wieder nach

ihrem Buch . Aber ihre Gedanken gingen Linen andern Weg.
Also das war aus dem Gerhard Bertsch geworden. Sie kannte

ihn ja gut - Wie »s so geht, wenn man auswächst in solchem Nest .
Und sie stellte sich den ungeschickten großen Jungen vor , über den
sie sich manchmal lustig gemacht, wie ein geschmeidiges Kätzchen ,
das mit einem täppischen jungen Hunde spielt .

Freilich , es steckte Mut in dem Bertsch -Gerhard schon damals .
Er wußte , was er wollte - Und was er wollte , das setzte er durch .
Im Spiel wie im Ernst . Er hatte einen Starrkopf , über den sie sich
damals oft geärgert hatte . Sie hatten daher eigentlich auch stets
im Kriegszustand gelebt miteinander .

Aber trotzdem freute sie sicki jetzt ordentlich, daß er da war , um
hier gründlich zuzupacken mit seiner grobschrötigen Faust . So würde
sich doch endlich einmal etwas begeben in diesem toten Winkel , wo
die Zeit stille zu stehen schien. Willkommen denn wieder daheim,
Gerhard Bertsch !

Volle sechs Stunden hatte Bertsch mit dem Vergverwalter im
alten , baufälligen Zechenhause gesessen, ohne aufzusehen von den
Grubenbildern , die sich unter seiner Hand mit roten Strichen be¬
deckt hatten . Nun aber schob er doch die Pläne zurück. Er zog die

Uhr — dicht vor zwölf. Da lachte er und blickte zu dem Verwalter hin.

„Na , da werden wir doch wohl mal 'nen Augenblick aufhören
müssen , Manskopf . Ihre Familie will ja schließlich auch noch was
von Ihnen haben am Sonntag . Also denn bis morgen früh ! Ja
— punkt sechs bin ich wieder hier oben."

Der Verwalter erhob sich. Im Laufe dieser Stunden hatte er

seinen Frieden gemacht mit dem neuen Herrn . Wollte ihm auch

vieles von dem . was er gehört, nicht in den alten Kopf, das eine

hatte er doch erkannt : Er verstand etwas von der Sache und wußte,
was er wollte . Da mußte man sich denn wohl abfinden mit den

neuen Verhältnissen . Und mit einem Gruß , der noch immer grollte
und doch schon insgeheim Versöhnung bedeutete, ging er.

(Fortsetzung jolgt .)^
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Zu den letzten Pressenachrichten über die Produktionseinschrän -

-ungen und Preisfragen in der Eisenindustrie wird uns von in¬

dustrieller Seite mitgeteilt :
In der Tat sind in letzter Zeit mit billigeren , als vom Elsen -

-irrtschaftsbund festgesetzten Preisen Verkäufe getätigt worden , es

landelt sich dabei aber meistens nur um Zwangsverkäufe von Hand¬

eln , die sich wegen ihrer gefüllten Läger in Zahlungsschwierigkeiten
, efinden . Ebenso darf nicht außer Acht gelassen werden , daß infolge

, on Schwierigkeiten aller Art sich gerade in den letzten Wochen eine
??ihe von Werken veranlaßt sahen , ihre Hochöfen auszublasen und

omit ihre Produktion außerordentlich stark herabzumindern , wo¬

durch wiederum bei den nunmehr eingeschränkten Betriebsveryalt -

Ussen die Gestehungsunkosten naturgemäß verteuert wurden . Es

Nachen sich jedoch immer stärkere Anzeichen für eine allmähliche

Wiederbelebung des Marktes bei der verarbeitenden Industrie gel -

^nd , sodah bei einer eventuell einsehenden lebhafteren Nachfrage

ne geringen Lagerbestände sehr bald stark in Angriff genommen
Verden müßten , wobei eine Rückwirkung auf die Preisgestaltung

innermeidlich ist . Im übrigen kann über die Preisfrage im Augen¬

blick noch nicht allzu viel positives gesagt werden , aber da die Selbst¬

osten. um derentwillen die Produktionseinschrankungen m letzter Zeit

verstärkt worden sind, sich dauernd erhöhen , ist an einen weiteren

reiwilligen Preisabbau auch aus diesem Grunde nur schwerlich zu

-enlen . Daß die Selbstkosten im Augenblick nicht zu hoch emkal -

uliert sind, hat die Regierung , die vor den letzten Sitzungen des

Lisenwirtschaftsbundes ja selbst Preisnachprüfungen vorgenommen
!at . durch ihre Zustimmung zu den festgesetzten Preisen bestätigt , an¬

drerseits wird die von ihr angeküttdigte Eütertariferho -

tur : g nicht gerade preissenkend wirken .

Hsnäe ! , Lederke nnä Verkehr .

X Reinhard Müller A. - E ., Kutach (Baden ) . Das mit 524 ovo

Lrundkapital ausgestattete Unternehmen (Weberei ) erzielte ISIS/20

aach 17 353 ( i . V . 13 086) Abschreibungen 84399 (200) Rem -

jeminu , dessen Verteilung aus der im ,.Reichsanzeiger ' veröffent¬

lichten Bilanz , nicht ersichtlich ist ( i . V . wurden unter Entnahme von

20 000 aus der Reserve 5 pCt . Dividende verteilt .)

Johannes Haag Maschinen - und Niihrsnfabrik A -E Augs¬

burg. Die Generalversammlung genehmigte die Dividende von 10

Prozent . Die Verwaltung teilte mit . daß der Stand der Kreditoren

!eit Ausgabe des Berichts durch Eingang bedeutender Außenstände

von Mari 5.06 auf 2 .60 Mill . zurückgegangen ist.

! ' AkkumulatorenfaSrik A-- G .. Berlin . Auf Grund des Beschlusses
der (A--V. das Grundkapiial um 8 auf 20 Mill . , u erhöhen . fordert

nunmehr die Gesellschaft im Anüsiaenteil üur AuSubung des BezugS -

l -chis bis 8 . Sevtembsr auf - Die neuen , ab 1. Januar 1920 dividcn -

denoerechtigten Aktien würden an ein Bankenkomortium mit der Ver -

vsüch una begeben ^ 4 Mill . den alten Aktionären von 3 zu 1 zu
^ 0 Vroz . anzubieten wäbrend die restlicken neuen Aktien bekanntlich
- um größten Teile einem befreundeten Unternehmen überlassen werden .

— Glockenstahlwerke A. - G . vorm . Richard Lindenberg in Rem¬

scheid Die außerordentliche Hauptversammlung genehmigte die be-

amragte Erhöbung des Kapitals um 4 auf 6 Millionen Mark - Zwei
Million » Mark werden davon zum Kurs ? von 110 Prozent von einer
^ ankgrupve übernommen und den Aktionären im Verhältnis von 2 : 1
- um gleichen Kurse angeboten . Die restlichen 2 Millionen Mark neuer

' ttien werden von den Stablwerken Richard Lindenberg A --G . zu
- 00 Prozent übernommcn - Zur Begründung verwies die Verwaltung

di ' angespannte geldliche Lage der Gesellschaft - Die Gesellschaft
i aenö igt gewesen , einen Bankkredit bis zur Söhe von zehn Mil¬

lionen Mark in Anspruch zu nebmen . Die Kapitalserhöhung Werve
-ur teilweisen Abd ckuna dieser Schuld dienen wodurch eine ZinSer -
parnis von jährlich 420 000 Mark für die Gesellschaft sich ergeben

werde . Das Ergebnis des laufenden Jahres dürfte nach Mitteilung
der Vrwalwng befriedigend ausfallen . ^

— Stillegung eines Stahlwerkes . Duisburg , 21. August . Das
Stahlwerk III der Rheinischen Stahlwerke ist nach Disferenzen mit
de :. Arbeiterschaft non der Werkleitung stillgelegt worden .

* Spiritusnot in Sicht ! Wie sich jetzt übersehen läßt , ist das Er¬

gebnis der Branntweinerzeugung des letzten Jahres weit hinter den

Erwartungen zurückgeblieben. Den landwirtschaftlichen Brennereien

wurden soviel Kartoffeln freigegeben , daß daraus 3355 Prozent des

regelmäßigen Brennrechts , also 700 000 Kl Weingeist hätten erzeugt
werden können. In den landwirtschaftlichen Brennereien sind aber

nur 390 000 U Weingeist hergestellt worden , wozu böchstens 350 000

Tonnen Kartoffeln , also 1,7 Prozent der Kartoffelernte verbraucht
werden durften . Da an Stelle von Kartoffeln ein großer Teil Rüben

verarbeitet worden ist . so bemißt sich der Verbrauch an Kartoffeln
aber tatsächlich auf wenig über 1 Prozent der vorjährigen Ernte .
Vom 1. Oktober d . I . ab wird Spiritus zur Belieferung der In¬
dustrie nicht mebr zur Verfügung stehen. Das bedeutet sowobl den

' Stillstand der Essigfabriken , als auch die Stillegung der vielen ssa-

brikationszweige , die auf die Verwendung von Spiritus unbedingt
angewiesen sind. Hieraus droht eine neue gewaltige Vermehrung
der Arbeitslosigkeit . Für die breite Bevölkerung in Stadt und Land

versiegt damit aber auch diese Quelle der Beleuchtung .
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WTB . Frankfurt a . 2Z. August . Börsenstimmungsbild . Zu
Beginn der Börsenwoche verzeichnet der Ge ' amtmarkt ein schwaches
Aussehen . Als kräftiges Moment kam der Zustand in der rückläufi¬
gen Bewegung der Markvaluta bei gleichzeitigem Nachlassen der

Preise der Zahlungsmittel in Betracht . Angesichts der innerpoliti¬
schen Lag ? und der ruhigeren Auffassung der Situation in der gegen¬
wärtigen europäischen Frage . war die Stimmung hoffnungsvoll . Be¬

sonders am Montanmarkte traten Kurssteigerungen hervor . Ober¬

bedarf setzten mit einer Steigerung von 20 Prozent ein . Untk den

chemischen Aktien wurde Schsideanstalt . Farbwerke Höchst . Elektro

Griesheim , ansehnlich höher bezahlt . Elektrische Werte verharrten

bei stillem Geschäft in unregelmäßiger Haltung . Man befürchtet
daß sich für die nächste Zeit noch reicherer Geldbedarf geltend machen
werde . A .E .G. lagen besser . Von sonstigen Werten waren Schan -
tungbahn mit K7S behauptet . Eanada 7S5 . Baltimore besserten sich
um 10 Prozent . Sprozentige Silbermexikaner und 5prozentige Gold -
Mexikaner kamen zum Stillstand , ebenso die Aufwärtsbewegung der
Tehuantepes . Deutsches Petroleum schwankte zwischen 1225 bis 1250 .
Erwähnenswert sind Stedua Romana . welche mit 1490 anzogen . Ab¬
gabeneigung machte sich für Missurs Zertificate bemerkbar : 298 . Im
Verlaufe erwies sich die feste Haltung für Montanwerte . Auf Rück¬
käufe zogen sämtliche Papier « Nutzen , deren Kursbesserungen sich bis
auf 15 Prozent erstreckten . Laurahütte sehr fest: 329 bis 835 um¬
gesetzt . Mannesmann gewannen 18 Prozent , wofür die großen Auf¬
träge auf Bohrrohre Anlaß gaben . Privatdiskont 4 Prozent .
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Turnen X Spiel X Sport.
L . Die Karlsruher Leichtathleten erzielten beim Leichtathlctikfest

des F .C . Rastatt am gestrigen Sonntag nachstehende Resultate :
100 Meter - Lauf : Kuhnmünch (K .F .V .) , 200 Meter ^Lauf : Kulmmünch
lK .F .V .) , 800 Meter -Lauf : Hoffmann (K .F .V .) , 1500 MeterLauf -

Stoll (K .F .V .) , Olymp . Staffel : K .F .V ., Hoch p̂rung : Brattberg -

Phönix , Weitsprung : Wächter Phönix , Dreikampf : Wach !er - P !> ni,r .
4X100 Meter -Staffel : F .E . Phönix , 100 Meter -Jun . : Schmitt -
K .T .V . 184k.

<-t - Fernfahrt LiingS durch Baden . Die Wettfabrt , ofj n iür Her¬
renfahrer , über 204 Kilometer durch Baden von Freiburg über Offen ,
bürg . Rastatt . Durlach Bruchsal . Heidelberg nach Mannheim ers . > >ia n
einem geschlossenen N nnen : 1 . K u bn - »Wanderer " - FriedrichZ '

?Id .
7 Std . 55 Sek -. 2. Löwen Radfahrerquartctl Frankfurt . 7 Slö . ii^ .l
Sek -. 3. Knappke - „ Germania " Frankfurt . 7 Std - 55,2 Sek .

Große Rheinische Sportwoche .
— Köln , 22. August . Zu einem eindrucksvollen , erhebenden Alt

der Pietät gestaltete sich die Gedenkfeier für die im Kriege
gefallenen Rad - und Motorfahrer , zu welcher u . a- Regierungspräsi¬
dent Brugger . Erzellenz Wallraf und in Vertretung der Stadt Bei¬

geordneter Albermann und Sportdirektor Hoffmann erschienen war . » .

Erzellenz Wallraf wies in seiner Gedenkrede darauf hin . d ?,>' die

Totenfeier an deutsche Größe, deutsches Heldentum und Deutschlands
Niedergang erinnere . Bei dem gewaltigen Ringen seien r-i . le d . r

besten Sportjilnger geblieben , mit ihrem Herzblut hätten sie die Hei¬
mat geschützt und dankbaren Herzens sei ihnen der Lorbeerzwcig aus

ihr stilles Grab in fremder Erde gelegt . Der Sport sei -in gutts
Bindemittel , die Gegenfritze unter den Völkern und den Parteien zu
überbrücken ) denn im Sport gäbe es keinePolitik Man

soll? sich nicht täuschen über den Versailler Frieden , keine VogeMrauß -

politik treib ?n , sondern den großen Gedanken des Völk rfri 'dens

immer im Augs behalten - Auf den fernen Gräbern der ToÄn klinge
uns die Mahnung herüber, nur das eine Ziel im Auge zu halten ,

daß Deutschland durch ehrliche Arbeit wieder groß werde Ein

Trauermarsch der Reichshallenkapelle , die auch die Feier eröffnete ,
beschloß das würdige Fest. ,

Auszug aus den Standesbüchcrn Karlsrnhe .
Eftemifarvot «. 21 Aug . Emil Muser von vier. Kausmnnn knrr . ini »

Hklene AllerS von hier ' Paul Lovossvon Heidelberg . Mas» . Arb , vier ,
mit Elsa Brücke ! von Rastatt : Helmut ffa estner von Dre5den. 5 .i > !
mann hier , mit Meta Ribm von Sirahburg : Heinrick' W a t! e n ' n c 6, t

von hier . <5tscnb .-?lsststent Vier, mit Emma Moser von hier : Albert .geil
ler von hier . 1N,rinack >er von »«--r . mit Elise Soser von hier : Nri ^drich
Osenlo » von ?ilvringen. Tagl , vier, mit Anna Kellenberger Witwe
von hier : Karr Löser von vier. Kaufmann hier , mit Elise Ditte -Z von
hier ; Vhilipp Krcmcr von Kappel . Kaufmann hier , mit Johanna Beidecl
von hier.

TodeSkKlle. 21 Ana,: Mathilde Müller , alt 52 ?!.. Eb->sran von
7?riedriK Mittler . !>a «ervcrw . : Anna Krank , alt 80 5kahre. Witwe von
Karl Kraust . Steinbrelber: 5roaa» in . alt 2 Taae, Vater Job , Kneblin « .
Kaulmann. — 22 . Aua : Wilhelm Koser . Ebemann, Tiefbauarbeiter. —
2Z . Aug,: Friedrich Dittes . Ehemann. Landwirt, all 57 Nähre ,

Reerdtai»ii>v - elt und Trauerkwi 'S -n-wachsener N' i-starbei 'en DienZtaa,
24 Aua V>Ü Uhr : Anna Kraust . StelnbrerverZ -Witwe, Boeckhstr, ? , —

.1 Uhr : Mathilde Müller . Saacrverw.>Ehcfrau. Oslendstr . 2. — A-! Uhr :
Wilhelm Koser , Stadttaal . . Kaiserstr . 2Z .

Wasserstand des Rheins .
Kehl , 24. Aug . , morg . K Ubr : 2,78 w , 8 <ma gefallen .
Maxau . 24 . Aug . , morg . k Uhr : 4,37 in . 9 «na gefallen .
Mannheim , 24. Aug . , morg . K Uhr : 3,30 in , 5 ein gefallen .
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PoNkistche, ,
« t »ii»kift«n <50erl
« »»dfl« s -Se » <lg -LVLtr.>
nur » ut erhalten gesucht ,

l > . IM7
BcorL-Friedrichitr. II .

Televbon XMli .

5 . Nachmann
Mül » ll >ura

Te»a«str . 1S — Tel . 4800
?au «t Alt - is« -, . « >et «- Sl.
S« « x »« und Sixdvro -
«» tt « «» »u höchsten
Preisen . Ware wird ab-
aeboU. 1SU18

1111III11l I 111l 1111IIIIMII11IMI111111l >IIII III II Illllil 1111111111 IltI IlHI111III ! III^ III I II I II >I >I l 11IIIII II IIII11 II I >II 111,111̂ 1llll 11II Ilf-IH!IIII I l IIII-^IIII'11̂

° WeZen Aufgabe 6er Vi - ein - Kellerei biete ick an :

ts . 2V00 Ur . 5I . Sorclesux

8t . Amilian
12 . —

c » . 2000 vorelesux

8t . OeorZes
12 . —

' oline Lteuer sb l . 3Zer . ^ bZade von 10 k^Iasciien an .

k^ür V^ irte u . ^ ieäerveiksufer deste KauiZeieZenIieit .

i ttsrmsnn Zckuls ,
Xsrkruke

Z - >ViIkeIniLtra8Le 4a . fernsprecker 3304 .

1. September Wiederbeginn der

bei Frau G . Va » c« -Rraun . Zlbsolvcntin der
Frankfurter Akademie Stecni « dt,Rtav «»irstr . V5.

TliiliiNZliieu i
werden rasch und tauber

» gelerlietin
der

AuiaekSmmteS
Hranenh « ar
kauft l riS »
Herrenstrabe 1». Ml »

Wer besorgt Nmzna
l-t—5 Zimmerl von ilu
a . Nbein lEtation Dur -
merSbesin) nach MStrtn -
aen tn der Zeit vom
U) .—Z«. IX . ? « 28187
Breibat . Hvtl . Au ». Nl, .

Zuud ent !«uf .
kchivar;e Hllndiu , klein,
Wui' Zbunö . am Hals¬
band bl « uer Schlupf u .
Glocke . Abzugev. ceg , Be¬
lohn . Nowacksant . 1 , U.

1V !» ^ BeloHnu « «
demieniaen . dcram Frei -
taa nacht meine « ries -
t» sch « aesmnden b« t.
Anhalt Ii . Milittir -
vaviere . 7ll»zuacbcn bei
Smil « S» el , Sutscher.
W « ldh« rnstr. Z0 . « ,817S

BerZoren
Nutomobil »Scheiben¬
rad , mit Gummi 710/V0,

Abzugeben gegen Äc-
lodnung bei Adetimtver .
Dragoneritrabe S. Tele¬
fon «S8S. ^»oiö

« . H » litr «» dftistc werd.
, um »öchsten T. aeZvrei»
«noekausi bei ?Z. » rtin ,
Sch »t»en « r . «0 . « 27»ft»
« i,, », « » ab », tesser,

Herkkt, . 4 Wo -
chen alt , an Kindetstatt
gegen einmalige Vlvsin-
dung »diuaebe». Älige-
vote u « t ? r Nr . BI87U4
a » d >̂ Pretse".

k-5
'
>!

'
e »

wird tn liebevolle und

Anaeb
der . -Lad , Prene ' adzug.

Poröse
Knaben -Wäfche

gute Qualtt . «ngenebme»
gesundhettliche» Tragen .

NtsttsihM Resbkrt .
Kiilerstr . 118 . 1SÜ27

nimmt noch Kundenbäus.
an . Angev . unt . ÄS87 ?"
an die . Lad. Presse .



ZffeNeZ Bad ! söffe prsf ^ Mittagblatt . Dienstag de« Z4. Sugvst ISA). Nr . Z8S.
Ur Liebhaber ! Vttßeigmvg.

« m U . « nanft . « ittaqS 2 « »». versteiaere
ich i . A Blun »« nst » ak « 2 » folgende « tacke nebenanderen Fahrnissen : Herb 'taold . Blumenmädchen .Die Nonne im Aebrenfeld , Amor mit Harfe , Still -
lcbeii . I .» revS (Die Neue ). AlvenblockhauS u . s.w .,» u»ch« «« in B »acht »ab « «n . Al» Meister seiengenannt : Edgar von Liedenstein . Weib . ProfessorBirg u . ŝ w . Ferner vollst . Bett , Schränke , Wiener
Stühle . Vertiko . 1 neue » Herren - Fahrrad undeine Bratsche . « Savniaschw « mit FnAdetrisdu . a . m « vr . Hierzu ladet höflichst « in 1W4S

Auktionator ,
Blumenltratze 12.

MM . ZU selchn 7iZ

Vnllik - Iileslek
Spielplan : visn »tsg äsn 24 . bis sln« ekl .

froitsg , «Ion 27 . August.

vsr orstsn
golel 'no Teil ?

I I,ek«nzbiI6 in vier Otiten von ? »u> l '
oi'i'o . I

In öer Hauptrolle ' IlQ I ^ L>4R ?l .

? erner : 1M4? I
! 0er

I l .uztrpisl m 2 Birten v . tterm » Xii«kot-8io«k I
In ösr H»uptroII« :

^ uLeräein »ul viel»« it . Wunseb verlAnxert '

lZss orlontsllseko ? !Imverll :
^ ni » ^ ISjsIis

. . vi « ? . gse Se8 V8teii8
"

Lin orientsl . llebesroni »n in 6 Xzpiieln.
I w Ser Muptroll « :

^ vsrevM'
-6/ch/s/?/e/e

/ SS.

Kur novti keut« unci
Morien 12883

6« »su« xroS«
Zp>«IpI?lN

Hie kmMii-
k.

tiroS« ^ViIcZiv«sts«n-
« ition in b Xktsn .

ü »uptiZ»rzteII«r :
Oer delcsnnt« Lov -

bov6»r»tsll»r

7exsz k?eS.
Ort äer ^I»n6Iunx :
vsllfonnlsn .

llkr !ssgrl! SN
l!kr ^lkW.

Lin Or»m» »u, äsm
lZeksimbunälebe»

in 4 Birten.
Haupiöirslellerin :

cimiM kMiiiin .

lZebi'Vsi ' Zliiig. iiiichi!«
TZÜs -rlsr -^ l ^ sZ . . ^ .
^ »rkxrÄkenstf . 26 - 1» ekon 3S0S
— <auck nsckmrttaxz eeükkoet .) —

ligvf vov llrlegzanieldk
un6 8SmtI . in- llnä »ULlSncZ.

Wertpapieren

8pe ? !» IitSt :

kremcie Oelcl-Lorten
( iotcZ unc! Zttbsr

köFedakts -Iskdkrlladmk !
Den verehrten klinvoknsrn inr xess . kennt »» -
ngdme , claö vir mit Zern deutixen ? sxe ciie

ZS^ ZHMSCkSI-GI
von w . l . sglsi » , 2Ii >It « I s ,

(lZeks lironsnitrsSs ) W8722
kkulliek üt>ernomw «n ksden . '

V' eräsn stet» eifrig deniükt »ein, unser «
verte kunclscbglt 6urck nur reelle un6

LZiubsre Arbeit zu «rksltsn .
Versrbsiten nur orlms . XernIsSer .

In !i . : ESdr . EÜNkS -ZSI ' ,
<k!In Vsr »uck wird ZIs lZderiousen .»

KMMloM !
kekitzsteuer , kilansen , kevilionen ,

^ I^ euanlAZen
^ sr6en von erkakrensm k'sclimsnv xeMisisnkskl
erleilixt. ^ nxed . unt ' Kr . 129K3 »n 6is l !»6. Press »

Munxx 5 MunD ^
Geng « wie jede Konkmtliz bi« ich i« « tt

noch in der Laze

Herren-Sohlen n . Fleck zu 40 M.
Damen -Sohlen u . Fleck zn 35 M
Kinder-Sohlen ». F !eck zu 20-23 M .

« it aar «nti «»t l « . Ker « led «r
^ meinen werten Kunden zu emvseblen ,

Lieferzeit auf Wunsch inn ««balb 24 Gtd .
Ein Vorsnch führt zu dauernder Kundschaft,

Schuhsohlerei u . Mahgeschäft
von

MIdolW Kiirsy , Leßinzslr - 31 .
ir» L « de « . 1SVZZ

Su ^omLdsI
ltlir vreisivert lieferbar listlZ

« O » . Sarl » r»bc i , B .. Veranienftr . ZS.— Teleion <I8». —

Tpsn Ilovliksnilo
selds !s «kerilikts. ln »lleo QrüLsu

vnn8M j^n . 8« wie iptirLutsrlimt .WIrt »« datt » >>it >r <>« » teit vor
r -Uie. lleri '.ellenvon scdml » llel»«rn .' ^ lvla « i>I»t<«n , für »>I« 8vst «me . Ii«-
p^rüturen »» Wirt »ek»kl»- u . Kock -
tieräen unS > u» m»uera 6erevl <>en ^ i » »
vsräen promot u . dllile »N» ll« kukrl.

k ! erlZ . fQdnk
'

M « ^ . Mskss '
«

I ' , ,1,01 » > s » t . 42 .

Empfehlung .
« <v » aid «ri »» emvsiellt

sich im « »fertiae » 0011
Mantelklcider .
JaSextleider
««d Mäntel

bei tadellosem Sitz und
» Kftizen Preisen .

Nitmarck -
r « » e W . Etb . III .
AI » . ÄQIÄ ,

ZittSS ? ,

aller ikrt , « uch Vegen -
't »ndek«« ft zum höchsten
Prei « . « »8I2S

^Vl ae . u »r « «» ir
SrenzUr «» « t «

ie!> !
Sohle die höchsten » reise

mr « etrag . » .
Dam «» kl»id »».« «»nbe
W »sO «. Nnis »r »«»n .
Postkarte aenttst . B«»!

F. Okuniewski.
Achtung : MS

Wer!
Kiir Erfolg wird a « r«n-

tiert . Neue hvlländ . Äal -
llii « clreufcn . da» Reste.
SaS e » «uf der Welt gibt ,low allerbeste » Ned » « rn
dillta ab»u « eb . BI8ZS!>

4«. ». Et

sa . >k «» fp ! »»et d .Rat .
weivA . L^ i^ Hy» , -
iteke » v . Z« I an durch
tijinmni, Rlumexstr . 1^ ,

Darlehen
ohne Norsves . durch M « t>.
SSbrinaerst . Z. ll . V»8.'>!>8

. X

W »l» e «d«lde » k. v »«»
od . Familie wäre geneigt ,einem allei » st .Vi< dch«n
m . Kind »»

« »geb. u . « »S7NZ
an die »Rad . Presse "' er » .

WaI <H»u .B « d »zuv «»,sowie kleine » Kind
« « »!« »»
A» er . Wa

er -
u verka »sen.Waldborullr . Ll.Eeitb . recht« . Z. St . Bs >?i

Wr Liebhober !
?!°S

z flammia . « ltertlimer ,wie ?N» «>enstan » «r ,
klkvar » rl « tv i.

Ettlingerftraf, « IS. I.
Kinderwagen

eleganter , bill . zu verkf .Lu erfrag . Herrenftr . ZS.IMZ9 Friseur laden .

iroh . mit GummirSder ,vreiSw . zu vert . IINM
Herrenstr . Z5 ,
Echöner Kt » d »rli »«-

»v «« en billig , « ve „ra «s«>« ^ . ^ 28177
vlnoartenftr . Z7. Ht . vt.

2 l>A0» » Ol «a « d«»,»» >« « n . ein »is«»« er« » c»«» s. zu verkaufen .Oftendft r . ^ 1. NS87«s
Tadellos goterbaltener

Vo » ,eitSan, « «. mittl .» rSke . samt Map » .
Aylind «» zu verk .Luisenftr . 5S. IV,. link«.
Mod. dvnkl . A«z«ß

fast neu , Gröke <8 . z«verkaufe » . RZ8ISS
Kaiser - Allee SV. IV .

Modern . U«de »zl »der
tMarengo ) , wie neu ,Matzarb ., mittl . Fignr ,bill . zu verk . ZSHrinaer -
ftratze SV lKaraba nom .

« »r ta « ?At Sink
gegen neue

« ngeb . unt . Nr .BL8K72
«n die . Rad . Presse ."

Häuser«ll «» Art ,
P «n » i>n «n

Wi,ts «d « fte » , « e» »e
- » i«n . « iick«»el «n , »»» -
«» ble « «s» »ft»>z»>»se»
zn ka« f«n a « s« «»t .
«! - Heherle ,

" 'W !.
» '

? » rr «tr . i7 . Tel,ZZW, «««
Älte Eiietidjlhksch>t»eii

SlllMiksteilie
zu kaufen geliebt , » reis
angebote unter VÜ8744
an die „ Vad . Presse ^ .

3> killllsen zesucht
zur Einrichtung eines
Nassee «

»mwlMe md
EM . e° . IWelI.

Angebote an 1»N48

Union-Thester,
Kaiserstr , 211.

An r« « f«n ««luüst .
eiw »n . e «d »« n ». B »tt
« » » « . « ng, unt , « Z871«
an die . v « d . Presse ."

Keitze»
bett «» «n , md,l . mit Ma -
traSe » , Federbett , au »
nur gutem Hause »n
?«nf «n a «sncht . Än« e-
bvte unter Nr . 1ZN4k! an
Sie . « adische Presse " ,

Ä « >» « « iD « . LÄ Ätill »
oder mehr an gutem
Geschäft lKin » od .
liche » > zu beteilig ., evtl
idlche » käuflich zu er¬
werben . Angeli . unter
B »8NV« an » ie « ad , Pr

iiir ?irau - r « i «n . Hot « l» , Hi«- « >ei »n » . s. I».
Offeriere » » < o rl mit 4771 >5,loricii k>ei«
^>ert . iiveririflt weit die Rraunkoblc ? >eser Tori
liat nnr ?2!>Calvrien Heiilvert wenig , als der Koks

Muster siibre ich « uf Wunich vor .eine Postkurte gentiit ,
55 « ! , . S> k «2 t , Z , ÜZut iSLi ? ,

T « l« >»»- 484 .? : - vt »« t « » s !ir K« rl » r » » e . breite » , P «» r,l >» >» .- ii » b « !>, »! « de, - Ik?» » « »- . ^ ' r ^ » s« l » . s. w .

?' iir klen , llxem»men Vert »uk ? »rlteit I 1t «Ü7.

Vin Z4 Jahre alt . evg,.au » guter Familie , sehr
->Su » Iich erzvgcn u . von
ouuig , Gemüt . Wiinlche

mich glücklich zu » erhei¬raten , a « l . mit » t « at » -
beamten , Erhalte schöne
Aussteuer und späteres
Äermögen , Äess, , gei' ild ,Herren mit edlem <! !>« -
rakter u . tadellosem Aus
mögen ernilgemeinle Zu¬
schriften , uiögl . mit BUd,nnier Nr , A? UZ8 in der
. »iiad , Presse " einreichen ,Ti » kretton Ehreus .. ü .i

Suche sür nieine spü -
tcrc Zutunst mit einem
rnhiacii und braven
Mavcn.ul . » t« t Uber
Aatiren, evi>l „ in Brief
Wechsel zu treten zwecks
baldiger

Heirat .
Pom Lande bevorzug«.
Bin Z7 I, . evgl ,̂ und
habe eine sichere Lebens
stclluiig .

Slngev . u , Nr . B3S742
au die Bad Presse ^ >l>.

. . lVattvnul "

kkgjZtNki ' - i( SL8v
gesucht . Rngebote unter
S! r . 1Z03» - . d, « « d , Presse ,

Damen - Ra -i
nur gut erhalt, , zu kau !,
aeiucht. Äugeb ? tc mit
Prei » ana «ve uni , »<38724
an die „ Äad , Presse " .

Kleiner , nur guterm
für Büro gesucht . Au-
gedoie unter Nr , lLÜZ8
«n die »Uad . Presse ".

in schvnft . Stadt -s ) UU!» Dnrlach '
5> Zimmer - Wohnung so¬
fort »eziebbor . zu verk .

Näh . bei Ack«»m « » n .Bl » menflras,e 1? , 1NI51
F «ld >ch»>i«de m . « la »-

balg . 1 » «lia «. 1 ^ itver .i « chr « ibtif >» , « et»«» « emit Rost »u verk . BS8M
GotteSauerstratze » . I .
» ut erhaltene

ZMeinrichiW
zu verkaufen , IkSdere»
zw , 4— Z Uhr , RZ87S«

Pfeil . > » rk « r . 4». III
» rotze » . bessere»
Speisezimmer

komplett — a « ch Tinzel -
Mcke — we» en Platz¬
mangel . preiswert , u
nerkauien . Offert , unt .
Nr . B .182S4 an die Bad ,
Press« erbeten .
SchlifMmer - Siirichtmz ,

1 Svieaellchiank . l Wasck -
Kommode mit Sviegsl -
aufiatz , 2 Bettstellen .
2Rvste,S « choner. 2Z «eil .
Matratzen . 2 Nachttische.
SkillN .« , Küriieneinrichtg ,
KM B282IN
Niutheimerstr .14 , Werkst,
2 Betten, ,7^
m , prima R » k>baarm » tr „
21M .« , elen , Äi» » erdett .
dess. ? is» e . Etiible . « »r -
tit » , Gviegel , » » mm» »? ,
N- <» t «t«» l . bill . , u » erk.
Echnster . Möbciaesch.,

^udw,. Wiib, - Str . Z8 . S--i»'
Ntll Mttrb. Nett

sitr 4M M,, , verk
Nitterstr,, , i . H- s. « » tzt .
1 Kleiderschrank

Nür .. mit Spiegel «nd
Wäscheeinrichtun « zu
verkaufen . « 2«15g

Nüvvnrrerltr , 21 . I , r

- oder X Loch,
gebraucht , zu

« «sucht , Angebote
unter Nr , B8V27V an die
Bad , Presse " erb , 4, '.!
Taub , eil . MnS «rveSt

zu kaufe » geiucht , An¬
gebote unter Nr . B :!8SW
an die „ Bad , Presse ",

Huterb . « «dubia » »-»»! ,
»u kaufen geiucht, B « ik>.
Angebote an B28141

v. « airdon .
BinzentiuSitrafte Z.

Heirat
Friiulein , 29 Jahre ,

kaih . mit Kind , hat e !
was erspar !^ Geld , sucht
sich mit sir :dsamcm, ge-
sundein Herrn , welckier
Lust hat , ein Geschäft zu
gründen , zu verheiraten ,Änged u . Nr . B3ö71L
5« die Bad , Presse erb.

TöMl-MHGÄ
mit8kl!k!N'-^"'W"-
!i ^ Si « . . Wol,ni,ns »n .«» t» St « »tla «», « »
»<! MX» » it . zn v »ria » ?.v » ÄsSZ« » t » . Angebotennier Nr . Ä«v!!» > an die
. >!,ad , Presse " erl ' eien .

U?ckniSZUZ
in imöner Lage, wo
>'! Zinimerwohnunn ausOktober frei wird , nv>,l
gröfterer Anzahlung zi
verlause«

Ângebote nur v . Sclbst -
kiiuser unter Nr . B367S2
an die Bad . Pre sse erb.
Ein Federwagen
mit Lederverdeck. zu verk

^ u verk .s : kl , Paneel -
brett 2S ^!. elektr , Tisch¬
lampe « 5 und Hänge¬
lampe 8l> Handtuch¬
halter Iii 2 Küchen-
uhrenktl ) .« , 1 Tischdecke

ZimmerkioiettSil -«.
A >ichcnichast2, '>̂ . Kiichen -
tisch 4N .1 Neiiekoffcr
n 2U . « . Holzkosser SV ^ e,
.̂ leischklov 1-, . v . grober
Schaft 8ii !>üzuchtilch
NN. « . Boi' a 4ilg . »/ . Diwan
4M .« , einige aniile Ba¬
sen u . Uhren , weike Kü >
cheneinricht ..einz Küchen -
ichränke. 2 ki E ' Sichrankc,
Berk » ul ? a , W« l !« r . Lud'
wia - Wiihelmlir . 5 , B« «

Zu verk . : Meyer « Kon-
vers .- Lerikon . f . gut erb .,mit Futteral . Beschichte d ,Befreiung » rrieae1 ? , »/I5
lPrachtld ., neu », 1 Bett -

»«tt ., 1
Mond -
YI8ISS

stelle. 1 !>totzbaarm «tr
. Keil . WWStahlrosi

strake b, II . r .
Herr .- » . MmexchchrraS
sow, Fa » rra ». « xmmi u ,B » li »« billig abzugeben .NZ82l?> K - iseralleZl ^vt ,

kr. Aeöerseekosser
Robrvlotten .b .Frteden » -
ware , » ill . , n »e»ta » f«n .K » «»,Ar . 1K, I . r , « « ZZ7

Aör Schuhmacher.
^ Habe eineu Posten ge -
» rauchte » «»« ftleist - n
zu verkaufen . An»nsedenMarienstr . «9. IV . B«m

« rammophon . Küchen-
wage und Geschirr , Re -
staur «tionS - Kochbücheru . dal . ,uverkauf . B28lki7
Kaiserstr . Z4 . Mansarde ,

neue u . gebr, , in jederAu» tüdrun , u,Prei » lage
» erkanst Rit .tcr -
strahe Z. im Hos .

N ° " eil. f . »SN
Nt. , u verkauf .B»?« « chtitzenftr dli . Hos ,

m . Backofen » .verk .
Schttvenstrahe 55 . 3«d«n.
" e? .. e Herde z^ v» -
Werderkr , kia. Hof. B»—
», ^ u verks, : , « <»» »nd -

^ » « »»rad »n »n .
7» ic« verzinkter Eisen -
» rabt . ,1mm . Schulst » , , ,« Ni»l,N »«n . « I8S74

K»ft« «n . neu . dunkel¬
blau . Gr . 44. Pr . 28«
zu verkaufen . RS8NZ2

Amaltenstr . 47 . pari .
1 Trauerbut mit gr .Schleier für ig. Frau .

1 ?i« ltnbcrbut . 2 Stück
Herrenbüte sFih ) und
l lederner Reiser , billig
z» verkaufen . B28ISZ

Körnerftr . 4. 1. Stock,
Tchwttze EmMWe
für Damen , u verkauf .B3877N Mtbeftr . 28 . I.

2 Paar Halbs» «He 4V,l Paar hohe « tiefei . einmoderner klein . Keiden -
but billig z» verkanien ,K«r » . Beiertheim , klllee» nfgangk im kath. Oder -
stiftuna ? rategcdL »dk.

N» « Mo¬
nate alt . Forterrter . sehr
schön gezeichnet , stuben¬
rein Ludivta -MNielm .
strafte 16 . IV . . l . BZ3R1

verkauft
n . 4 Ubr

mttg » . Hofstttter . Wobn
aebä . Tei .-Kak . B287N8

4 gr . Sinie

ein
zum Zigarrenverkaus an
Wirte aes. Ana , u , kl. t?
>539 def. Nmlolk

Das xute kett !

b» t« ? «brill»te . mjt ? »tent-
rSstsn von « ic, 17S »n

Zreiteil -e. unäItell . . . . . . von »Iii. 150 »n
^ rot Ismen Orell

»lic . 4S0
einreln

SckidWSuvkciskI
^ l ?nzz

I « 4 , bei 6- r ? ozt .

Per sofort ob . 1 . Sept .

Stühe
nicht unt . 2S I .. durchau »
tüchtig u . erf . im Kochen
u . sömtl . HauSarb ., ab
zur selbst. Besorgung ein .
Han »h. m . » Pers . gesucht.Beihilfe vorband . Prima

zuverl . in ied. Beziehung ,
» M >

> » > »rb «»s . W>
ugn , od . Empfehlung ,

Bedingung . Ang . m Ke-
baltsansvr . u . Nr . BZ8S7l>
an die . Badische Presse "

Mädchen
für Küche und Haus¬
arbeit gegen hohen Lohn
gesucht . 1N124
Stadtgarten - Restaurant
Singang neb , d Fefthalle
Stütze , '« Uch .«
bewandert , sowie Hau » -
Mädchenzum t . Sevt ge .̂Neeth »venstr . 2 BZ8lN8

Einfach . Miidch «n für
bäu »l . Rrbett gesucht.
Hirschstr. 1 . II B88S4I ,

Nllellnn »» »» «« . gut
empfohl .. ,uält . Eehevaarneben Hilfe ««?. B -? u

Krieg »strcke 21 . II.
Ans 1 . September in

kinderlos. Haushalt ntcht
zu junges . rvrlickeS

Zimmemlidlhen .
bei gutem Lobn gesucht .
Bm»? rake IZ 1.-?MZ
Fleitzige « BZ8189
Zimmermädchen

und Kllch « »n»« dch«n z«
sofortig . Eintritt « eki : cht.

kln t « ! Intn .
Mädchen

ll »mdnrxl . « 2gss
MMvekaniksr , Lleietrik ««'.

Lchlozsir ,llrvsief, « tc, , vslcdk ! Iw
öeruk vor 'k'srt » streb «, .

neen knztsnio » cli?
krosenlir « „Her » «Ii»
von I» ssni »iir ? . tlnllv »,R »Ä»r»tr . 18. VN»

Ein tüchtiger Grotz
ftiickarbciter auf sofort

« sucht , M . Gnil . Krie « «-
tr«tz« »i , izosy

Kinderbett
auterb , zu verk , B38740» aiserltr , !V , links

IibnWotenbett.
gut erhalt , weg, Platz -
'nanoel sosort zu vertan
ir« , Turl Allee ZI , IV . ,
. cchis , B28lS7

Nähmaschine
abziiĝ l' en . A »zus . 9 - INN,
Lelsi» qftr . 23 . lZr , B« «Z

Gut
erdall .

uA

HilbmosÄtin «, ivlvie
S »»KilZt««d , billig al' ^
zugeben . BS82V9

.̂ nhrinqerstr , 37 . I .1
wie neu , billig zn verkauf ,
Leisinastr ül . -' t , BS^ !88
Wotsrrad ^^ ! Ber

'
g

'
l! ,

'
ia,Gummi z, verk . B ^' «-
Werner , Schützenlir ?>S,

H«r ?«nrad , wie neu ,
,iu verkaufen , Werdersrr ,
5V, Rilgel « . BZN98

.',u verkauf , ein Fat »-
ra -s ohne Gummi und
Freilans für IM Mk. bei
Löhl « r . Viktoriasir , l . III .
Herr . - iz. TMeMii
Nl .Is .Gummi v .4k0 ^t anzverk , Sck!>iizcnstr,S5 . Lad

Eleg, , aus prima Seide
gearbeiteter
Frack mit Wests
mittl . Grübe , wie nett .

i. , V- preiswert zn verkauf , bei
t5raeubelk , Soki «« en bei ! Tt «blberger . Esseiiwein -
Durlach . B282i7stratze 38, 2 St . V28I33

Wi » snch « n für unsere » btetlungen
ünltpAlviit » Nil

Kr8t8v ZürMamtkil.
iBezablnng Kl. III per sofort oder 1. Oktober .

. Offerten erbeten an :
(ienerglg ^entur ll . „^ ilkelms"

» «rlS »nH«. « an »mttrai >« 8.
Diskrete Behandlung zugesichert. BS79NS

Sewissendafter

mit guter Handschrift , ebenso perfekte

Stenotypistin
und flotte

Msschmen -Schreiberin
lTystem . Adler " ) »um baldigen » intritt «« »nchAngebote unter Nr . lW7< an die .. BadischPreise " erbeten .

uver -

_ r kl <>«uSH»lt g« s« ch».» ? ieden « r .l0,H » I» I « ,««?>»

MIZv »rdevt !. Rildchen
für häuslich « Arbeiten
« lf 1 . September gesucht.S « rterr >latz 38,1, B»«»

F^eisiigeS , «hrllcheS

findet auf I . September
ante « elle , iNiil

« atte »!t» . 25 . Z Trepp .

Tücht . Kausman »:
»ncht R «b- nb «fch » ?ti -
«nn « durch Uebernahmeichriftl . Arbeiten , evtl .v - rtretungSweise Aus¬
hilfe . Ana . u . Nr . BZ8K74an die » Badische Presse

Leicht - Invalide

sucht Stellung
all Hausdiener . Wärterod. dergl , Off. u , B38«^
an die . Bad Presse

Lehrstelle gesucht
sür l7jährigen . kräftigen
-Zunsen . wo er sich inMotoren - . Favrradmc -
chanik und als Chauffeurausbilden kann . B ^8175
^ Werte Zuschriften anwmilNann . Ettlin «« !-,Psorzheimerstr . 7Z,

Nränl «i, « , bewandertin Registratur ,
sucht Stellung .

Anaeb . u . Nr . VS8ft4Zan die . Bad . Presse " .
Tiichtig «

HkllshSiterm ,
die btsh . seinein . srauen-
losen Haushalt vorstan? ,
sucht, infolge Auflösen '
desselben, für spätestes
1 . Oktober ähnliche Tie !-
lung , Angebote u , Nr,B387ZK an die Badische
Presse erbeten

A»»nl «in »« cht tans -» » «» »«—4 U»r
am liebste» H « nSIialt ,Angebote unter BM7 ^»
an die . Bad . Presse "

Junges , geh , F » S,Vl« j »
'
.gewandt i . Stenoaraphieund Maichiuenschr ..' mit

Kenntnisse in Buchführg, .
sucht Stelle

am liebsten auf Anivali -
büro , Angebote unterNr . « 28l57 an die . Bac>I Presse erbeten .

Betriebs Ingenieur
der Elektrotechnik

mit reichen Erfahrungen imElektro - Reparatur »
tv» i»W von Maschinen , Transformatoren jund Apparaten , Bollstänbig vertraut tm Um-u , Neuderechnen derielb, . sncht L »b »n « st»« a .Gess , ?lngeb . u . Nr . B38VSNan die „ Bad . Presse

"

Tausche
schöne, billige Z Zimmer .
wohinina , Südstadt , ge¬
gen 4 Zimmrrwolmuiki .
Südwest - oder Weltstadt,
Anaeb u Nr , BZ87S4

an die Bad , Presse erb

M . . a«
kl . HouSarbeit an Frau
vder Mädchen abgegeben .
B«»> « »i- ritr , 27. Weil .

AWige VkrlmiseriMN
»um sosortia «» Eintritt ««sucht .

llans tledsaclier ,
Leben « ittelhau » , « 28i»5

Billingen (Baden ) .

M llM ter lreien 5le

5 «knsiclsrin
» omkldiussn

klie clas ^ useknelilen und ? srtis « lell «n
civrsoldeu »I» Hk!im»rbelt üd«rnekinei >
knnn . von ersliclsssiesm , di«» i»em i^»-
drllcatiollLserokükl per «okort eo «uvlit .

Ollerten mit Mdcr « ,i ^ ne ^beii unl!
kioksren^en erketsu unter Xr. 13042 an
<Iig .,kaä , ? ro»ti«" .

1287Z

ivelches den Haushalt versteht , zu kleiner Familiegegen hvheS G >halt und gute Behandlung inögtivwrt aeiu.ciu. ÄabereS RenSelsloviwlak 3. II .

Gut mSbl. Zimmer zu
vermieten Ztolz , Her-
derftrake 2 , IV BZ8764

S »i«»»stra »«a7 . oart ,
sind auf l , Se » temb , od « r
etwas später 2 sein mvbl ,

Zimmer
I « n «»»«i»t»n . 13040

» omdurger .

^ ietßelucfte

WfNlll ^ l^kf
mögl . Zentrum d, « iadt ,solort ««sniHt.Ossert . unt . Nr . B38730
an die . B « d . Presse ".

Von ja . Leuten mibl .
Zwet-Zimmer«

Wshnung
(evil mit Kochgsleaen-
hctt) sofort gesucht

2 Me ZiMer
« it Kiich« sucht iuna - S
Ehepaar , Anaebvte » ni.Nr , BZ8SM an die „ Bad ,Presse " erbeten .

Fräulein iucht inövl -Ztmn, «» per 1 . Sep >.Weststadt bevorzugt . -
Angebote unter B387M
» u die . Bad . Presse " .

Frl . sncht möblierte »
3lMW ? r ^ "S/b - untec

zzx Bü87lN andi « „ Badiiche Presse " ,

, -» 5' °.berer Beamterl
lAkademiker ) such » «
1—2 cknt möblierte

rnhize Zimmer
mit elektr . Licht . An - ,ae» . unt . Nr . « 387ml
« n die „ Bad . Presse " , I

Dame Iucht 1—Z gut
möblierte Zimmer

mögl. mit sep , Eingana ,Angev u Nr , B3S7 ! t
an di« Bad Presse erb
KrSnl , sucht eins , miw!

Limmer Angebote untcr
Nr BR7S0 an die Ba
dische Presse erbeten.

Solid Kaulmann >» c>!t
mSbl. Zimmer . Weststal ' ! ,

Angeb. u Nr B387'̂
an die Bad Presse erb.
Eins mSbl deUbarcS

Zimmer von Fräui, , znm
l , Sept , oder später a ? '
such» Angebote » nt Nr ,
BW748 an die Badiscde
Presse erbeten , ..

Bessere» Fränl .
'
sucht

auf sofort od . später ein
l« « r « » und sür dessen
Bruder ei» « SÄU «»»?"

m » r ol"" B «tt . Ai >-
W geböte uuter

« ngeb u , Nr , BZL728 Nr . B28225 an die „ Bad .
an die Bad . Presse erb . l Presse " .

Schöner Laven
ein- od . zweifenstrig, in verkehrsreicher Lage
Karlsruhes , mit od . ohne Wohnung, per bald
od . später zu mieten gesucht. Angeb.
erbitte unt . Nr. B38696 an die B. Presse
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